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Samstagf , 29 . April 1933.

nicht zu berühren . Das Abnehinen und Hinlegen des
Hörers während der Dauer eines Gewitters ist unter
allen Umständen zu unterlassen , da hierdurch
Störungen in der Vermittlungseindchtung ver¬
ursacht werden.

—- 23. Film-Morgenfeier im Ufa-Palast. In der
Film-Morgenfeier morgen Sonntag 11.30 Uhr spricht
Regierung«rat Cuno (Frankfurt a. M.) zu dem hoch¬
interessanten Kulturfilm der Hapag „Der Orient —
die Wiege Europas “, ln einer Fahrt durch das Mittel¬
meer werden uns die landschaftlichen Reize dieser
Gegenden, die Schönheit der Städte und ihrer Bau¬
werke und die Reste uralter Kulturstätten in herr¬
lichen Bildern vor Augen geführt . Der interessante
Vortrag wird die Bilder verständlicher machen und
viel Wissenswertes vermitteln . Es gelten kleine
Preise ab 60 Kpf., Jugendliche ab 50 Kpf. Niemand
versäume diese wirklich sehenswerte Vorführung.

Sport.
— Tennissport. Klubkämpfei des. Wiesbadener

Tennis- und Hockeyklubs . Bei den am vergangenen
Sonntag zum Austrag gebrachten Klubkämpfen , die
in der Hauptsache zum Einspielen dienten , wurden
bereits recht gute Leistungen gezeigt. Die 1. Mann¬
schaft, bestehend a.us sechs Herren und vier Damen,
spielte gegen den T. C. Heidelberg, der mit recht
starker Mannschaft erschienen war und einen
knappen 9: 8-Sieg erringen konnte . —- Von der
2. Mannschaft des W. T. H. C. spielten sechs. Herren
gegen den T. C. «„Rot-Weisisi“ Wiesbaden. Auch
hier gab es schöne und teilweise auch hart um¬
strittene Kämpfe, in denen -der junge Klub zeigte,
dass er schon ganz schöne Fortschritte gemacht
hat . Er verlor den Kampf gegen den erfahreneren
Gegner zwar mit 1: 8, aber die Kämpfe waren härter,
wie aus dem Ergebnis entnommen werden könnte.
—- Einen sehr schönen Sieg landete auch die Jugend
des W. T. H. C., die gegen die Jugend des T. C.
„Rot-Weiss“ Mainz spielte. Sie siegte- überlegen mit
19: 5 Punkten.

67 . Jahrgang.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?
Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u. 20 Uhr.

(Programme Seite 2.)
Theater : Grosses Haus 20 Uhr : „Die toten Augen “.

Kleines Haus 20 Uhr : „ Zum goldenen Anker “ .
Kino : Thalia -Theater , Kirchgasse : „Schwarzhemden “.

Ufa -Palast , Wilhelmstr . : „ Spione am Werk “ .
Spielsaal im Kurhaus : Täglich ab 16.30 und 20.30 Uhr.
Ausstellungen : Im Neuen Museum : Altertumsmuseum,

Naturhist . Museum , Kunstsammlung . Ausstellung des
Nassanisehen Kunstvereins : Montags u . Donnerstags:
10—13 Uhr , Dienstags und Freitags : Geschlossen.
Mittwochs , Samstags und Sonntags : 10—13 und
15— 17 Uhr . — Bezirksgruppe Reichsverband bild.
Künstler Theaterkolonnade ausser Sonntags 10— 13,
15—18 .30 Uhr . — Galerie Banger , Grosse Burg¬
strasse.

Ausflüge der Kurverwaltung jeden Dienstag und Freitag,
Treffpunkt Kurhausportal 14 .30 Uhr.

Bridge : Hotel Rose -Club ab 16 Uhr Sonntag , Dienstag,
Freitag . Hotel Quisisana täglich von 16—20 Uhr nach
Vereinbarung.

Kabarett : Parkbetriebe ab 21 Uhr.
Tanztee : Parkbetriebe 17—19 Uhr.
Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Reitgelegenheit : Schloss -Reitschule im ehern. Kgl .Marstal]

P . Wieczorek . — Tattersall Weiss.

Reise und Verkehr.
RDV. Sommerurlaubskarten schon ab 29. April

gültig. Da der 1. Mai gesetzlicher Feiertag ist und
der 30. April auf einen Sonntag fällt , gelten die
Sommerurlaubskarten der Reichsbahn bereits- von
heute Sam-stag an. Bekanntlich gewähren diese
Sommerurlaubskarten 20 Proz. Fahrpreisermäßigung '.
Sie werden bis 31. Oktober ausge-gehen und haben eine
Geltungsdauer von zwei Monaten. Um auch Urlaubs-
reis-en von kürzerer Dauer dies© Ermäßigung zugute
kommen zu lassen, kann von Sommerurlaubskarten
schon Gebrauch gemacht werden, wenn der Urlaub
eine Mindtest-dauer von sieben Tagen hat . Auf der
Hinreise ist eine einmalige-, auf der Rückreise
eine dreimalige Fahrtunterbrechung ges-tattet . Die
Minde-stentfernung beträgt 200 km.
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wenn er schon mal

denn nicht den zweiten Gang

„Und die Handbremse?“
„Hält den Wagen nicht,

Tempo hat !“
„Und hatten Sie-

drin?“
Der Chauffeur schüttelte trübe den Kopf. „Nein!

zwanzigmal schon bin ich da runte-rgefahren, immer
im dritten Gang. So wild ist ja das Gefälle- zumeist
nicht. Aber man sollte doch lieber — 11a, hinterher
ist leicht reden ! Also ich fahre- da über das- erste
Stück nach der Passhöhe mit gut vierzig Tempo.
Die Strasse fällt da auf einen halben Kilometer
Länge ja nur wenig. An der ersten Linkskehre
kommt mir der kleine Lastwagen vom Hotel Urfeld
entgegen . Der Kerl hat kein Signal -gegeben, denkt
natürlich , im Winter wäre er allein da ! Ich s-eh ihn
erst im letzten Augenblick, trete- auf die Bremse-,
was das- Zeug hält und — na, das Zeug hat- eben
nicht gehalten . Es gibt einen Krach, das Bremspedal
pendelt leer und aus ist -es-!“

„Entsetzliche Lage !“
„An dem Lastwagen bin ich eben noch vorhei-

gewischt ; aber nach der Kurve geht ’s sofort steiler
hinunter . Ich r-eisse natürlich die Handbremse an,
es nützt aber nichts mehr. Der Wagen hat schon
zuviel Schwung und saust ab. Nichts mehr zu
wollen!“

„Konnten Sie denn nicht noch schnell auf den
ersten Gang um schalten ?“ Der Chauffeur lächelte
verzeihend. „Bei fünfzig Tempo? Probieren Sie- das
mal! Auf so hohe Touren kommt auch ein moderner
Motor nicht . Da können Sie Zwischengas geben, was
da ist — Sie bringen den Gang nicht hinein. Und
ausserdem hätte ich ja zu solchen Schaltmanövem
gar keine- Zeit mehr gehabt . Zur nächsten Recht-s-
kelire waren es-nur noch hundertfünfzig Meter. Steht
der Wagen nicht vorher , dann- haut ’» mich hinaus
über die Haarnadelkurve , das ist klar ! Und dann
kann man den Wagen irgendwo drunten im Tal
zusamm-enklauhen und mich und meine Herrschaft
dazu!“

,Furchtbar ! Was haben Sie denn da gemacht?
müssenDa Sie doch offenbar noch a-m Leben sind,

Sie doch —“
„Was- ich gemacht habe? Auf jeden Fall nicht

so lange überlegt wie Sie jetzt -eben! Sonst tränke
ich heute kein Bier mehr, das ist sicher. Also der
Wagen kommt- immer mehr in Fahrt . Ein gutes
Stück geht e-s noch geradeaus-. Links-von der Strasse
ist der Abgrund, rechts s-te-igt der Berg steil an und
ist am Fus-s- fast zwei Meter hoch -senkrecht ausge¬
mauert . Das war die Rettung .“

„Sie fuhren auf die Mauer los?“
„Natürlich !“
„Aber Mensch, hei fünfzig Tempo geht da doch

alles- in Trümmer!“
„Freilich ! Wenn Sie grad drauf los fahren ! Das

darf man natürlich nicht , s-onst ist ’s gleich aus . Ich
habe mich einfach -stark re-chts-gehalten, immer mehr,
immer dichter ra-n an die Mauer — bis die Kotflügel
streifen. Dann heisst’s- aber, das Lenkrad fest in
de-r Hand behalten , damit der Wagen nicht wieder
abspringt von der Mauer.“

„Und das Streifen, hat ihn ab gehrem.st ?“
„Auf zehn oder fünfzehn Meter stand er. Freilich

— die Kotflügel waren hin und das Trittbrett war
abgerissen und der rechte Scheinwerfer liegt viel¬
leicht heute noch irgendwo am Kesselberg ! Aber wir
leben alle noch und niemand ist verletzt worden.
Wir konnten sogar noch ganz gut nach Hause falut .11
mit -dem verbeulten Wagen .“

„Da haben Sie aber Glück gehabt , Mann!“
„Ein bisschen Glück muss freilich auch dabei

sein! Das schon — aber —“
„Was aber ?“
„Na, ich meine nur, Sie sollten sich die Ge¬

schichte gut merken. Ich wünsche wahrhaftig nicht,
das-s auch Ihnen mal die Bremse reisst , und das
kommt ja auch Gott sei dank so selten vor , wie ein
fünfb-einiges Kalb! Aber wenn es-Ihnen -doch einmal
passieren sollte, dann vergessen Sie nicht, dass die
Kotflügel immer noch billiger sind als-Ihre Knochen!“
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Kurhaus Wiesbaden
Samstag , 29, April 1933.

1t Uhr am Kochbrunnen : Fl *Üll - K .OIlZert
ausgeführt von der Kapelle Karl Bastian% sasa? 1*—B““"•■• *>•-««*

3. Romanze . . . * ..

t:  Gavottf aUS dr r 0P6T  ^ ig° le* ° “ : : : '• ’T - dl
6. In Treue fest , Marsch . ' ' ' ' ' ’ ' &Teike

16 Uhr:
Konzert

Leitung : Kurkapellmeister Herbert Albert
2 gSvRGM ”Der  Heideschacht “ F . v . Holstein
i ' Ballettmusik lenSb?tenr? US der  ° p6r  ” Rienzi “ R . Wagnerö. -BaJIettmusik aus der Oper „Carmen “ . . . Bizet
4. Fantasie aus der Oper „Der Prophet “ , Meyerbeer
5. Vorspiel zur Oper „Die Sirene “ P . . Tuber
6. Dorfschwalben aus Österreich . j os' Strauss
.Tonbilder aus der Operette „Das Pensionat “ F . v . Suppe
Eintrittspreis : 0.75 Mk . Dauer - und Kurkarten gültig.

20 Uhr im grossen Saale:

Richard - Wagner -Gedächtnisfeier
anlässlich £ er 50jährigen Wiederkehr des Todestages

des Deutschen Musikers und Kämpfers
veranstaltet vom „Kampfbund für deutsche Kultur“
(Ortsgruppe Wiesbaden ) und der Stadt . Kurverwaltung

Landest ' T® R urorchester und Mitglieder des
Landestheater -Orchesters und der Musikgruppe des Kampf-

Bundes (etwa 80 Personen ).
Musikalische Leitung : Musikdirektor Heinrich Pf aff,
m- ■ . . Freiburg

(Dirigent des Freiburger Konzertorchesters ) Mitglied d . K.
Solist : Klaus -Bernd Plath , Bariton

(Mitglied desAnsprache : Hans Fleischer , Wiesbaden
Kampfbundes für Deutsche Kultur)

Eintrittspreise : 1.50 u . 1.00 M. (num .) ; 0.75 Mk . (nichtnum.
Dauer - und Kurkarteninhaber : 0.50 Mk

Karten für Erwerbslose 0.25 Mk . (nur in der Geschäfts
.stelle der N . 8. D . A. P ., Wilhelmstr . 15.)
(Näheres in besonderem Handprogramm .)

Samstag , den 29. April  1933.

Sonntag , den 30. April:
H -30 Uhr : Früh-Konzert am Kochbrunnen.
11.30 Uhr im grossen Saale : Chor -Konzert.
16—18 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Lehar -Abend.

Liegekur im reservierten Kurgarten.

SPIEL-CASINO

I
SPIELZEIT : (KURHAUS)
TÄGLICH
NACHMITTAGS AB 16.30 UHR
ABENDS AB 20.30 UHR

Nass . Landestheater Wiesbaden
Grosses Haus.

Samstag , den 29. April.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 21.45 Uhr . Stammreihe E.

Die toten Äugen.
Oper in einem Akt von Eugen d’Albert.

Nass . Landestheater ^ixiCxLci
Kleines Haus.

Samstag , den 29. April.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22.30 Uhr.

Zum letzten Male:

Zum goldenen AnK ef]
Komödie in 4 Akten von M-

'ZERT.CAF
Konzert 4-

Sonntag , den 30. April . Bei aufgehobe# 6?1
Zum letzten Male : Die Journal !̂
Anfang 20 Uhr.
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'lach den Anmeldungen vom 27 . April 1933.

* vor dem Namen bedeutet: als Passant
angemeldet.

(Nachdruck aucü auszugsweise verboten.)
(Schluss aus der gestrigen Nummer.)

S hookrv , A., Hr . Offizier, Kairo
' ' Nassauer Hof
Smiley , P ., Hr ., Alameda (Kalif .)
.. T ..... Schwarzer Bock
Sommerer , L., Fr . Fabrikbes ., 'Landshut

V 1 ' ■ Schwarief I'.ock
van der Steen , W., Hr . m. Fr ., Haag

. , , _ . Schwarzer Bock
_Stein , P ., Hr ., I?rankfurt Union
•Stammle , 0 ., Hr . Reg .-Rat Dr. m. Fr .,

Elberfeld • Central -Hotei
Strassburger ., H., Hr ., Bochum

„ Schwarzer Bock
„Strittet , K., Hr ., Bruchsal Posthorn
Stucken , E., Fi-I.. Schweinsberg

_ _ Englischer Hof
Sturmer , T., Fr . m. Tochter , Prühlitz

b. Wittenbei 'ge Schwarzer Bock

Wilms, II ., Hr . Bankdir .gm . Fr ., Rheydt
TXT. Hotel Dahlheim
Wisflmann, Ae., Fr . Komm .-Rat m. Toch 't.

u. Sohn , Landshut Schwarzer Bock
Wobbe, C., Hr,, Hamburg Hotel Berg

Freifrau v. Wurzach , F ., Holzminden
Hotel Kranz

? ahn , M., Hr. Rechtsanw . u. Notar m. Fr .,
Erfurt Grüner Wald

Zennnch , J ., Hr . Oberstudiendir .,
*Planen  i . V. Hotel Silvana
Ziercis , H Hr., Nürnberg Hansa -Hotel

Zuseryk , M., Fr .; B.-Gladbäch
Kölnischer Hof

Nach den Anmeldungen vom 28. April 1933.
*Alexander , H., Hr., Stuttgart Hansa -Hotel
A.lspach , L., Fr ., Hohfroschen Römerbad
Ashworth , E., Frl, , Oxford , Hotel HeveÖa

Tiedemann , A., Hr . Facharzt Dr., Celle
m , ■ Zwei Böcke
Toelle , E., Hr. Fabrikbes . Dr .,

Köln -Mülheim Schwarzer Bock
Tongis , E. Fr ., Wilmersdorf Luisenhof
Bowle, Ch„ Hr . Schriftsteller m Fr

New York Villa ’Aegir
Irapesnikoff , L., Hr ., . Berlin

W i r , Hotel Westminster
Tschenscher , G„ Hr., Berlin Hotel Nizza
lscheuschner , K., Hr ., Herne (Westf .)

Vergorgungskuranstalt

•Backhaus , 0 ., Hiv, Düsseldorf Einhorn
Barchary , A., Frl ., Durban Hotel Nizza
Baudis , K., Hr ., Breslau Grüner Wald
Rechtei , W., Hr ., Hachenburg Karlshof

Berenroth , R., Fr ., Düsseldorf Kaiserhof
♦Bergmann , F ., Hr ., Biedenkopf

, ... . . Neuer Adler
Bodenstem , M., Fr ., Osterode (Harz)

, .. , k Kölnischer Hof
Brabander , G., Hr ., Bad Kreuznach

„ , _ • Grüner Wald
Brooks , G , Hr ., Bury (Engl .)
p , - Zur Stadt Biebrich
ioruhn, H., Fr . Prof ., Darmstadt
D . . TT „ Haus Icke
Burmeister , H., Frl ., Mühlhausen (Thür .)

Taimusstr . 311

•Dolmen Th Hr ., Köln Einhorn
Domski , H., Hr . Dir ., Berlin Domhotel
♦Dressier , E„ Hr., Berlin -Adlfershof

- , , „ ^ Grüner Wald
Dreyfuss , M., Hr . Dr. med ., Landau (Pfalz)

• T Hotel Helvetia
Driesen , J ., Hr. m. Fr ., Haag , Hansa -Hotel

Hager , 0 ., Hr., Werdau

Dl«! Aus4 ^-  DieL
Schaum

der
♦Hammerschlag , F ., Hr. Di'| u 'u't . York
„ püung , D-r
Bai-on von Hardenbrok , p, el

•Eberhard , H Hr ., Köln Rhein -Hotel
Mehnay ĵ , K., Hr . Kommerzienrat,

München Nassauer Hof
•Emmert ; A| Hr ., Düren
. ... „ Lv . Hospiz , Oranienstr . 53
♦Engberding , J ., Hr.■Rtüdienrät , Bottrop
, . , ^ tt  Grüner Wald
Like , K., Hr ., Oberkassel Nassauer Hof

Baron Frhr . von Hartman";!111̂ Mit•lllis.

Voglsamer , P ., Hr ., München Kaiserhof
Voigt , L., Hr . in. Fam ., Koburg

Ev . Hospiz , Platter Sir . 2

Wagner G B. Hi1., Frankfurt Hotel Bären
Wahid , L. F ., Hr . Rentner , Heluan
*w i t „ , t,  Nassauer Hof
Weber , J ., Frl, , Frankfurt a. M.

„ „ , „ . Grüner Wald
Wengert , &., Hr . Hotelier , Rastatt

*w , ^ „ T, Central -Hotei
Wenzel , F ., Hr . Veterinärrat Dr.,

w ^ Edurx a d. L. Grüner WaldWerner , P ., Hl ., Köln -Niehl
w TT TT TT VersorgungskuranstaltWeyer , F ., Fr ., M.-Gladbach

Haus Dambachtal

de Charro van Kempen , P . N., Hr . m. Fr .,
n tt „ Nassauer Hof
Frau , M., Hr . Forstmeister m. Fr .,

Schwarzberg Ev. Hospiz, Platter Str. 2
Cremer, J ., Hr. Fahr., Köln Nassauer Hof
♦Dähn , 0 ., Hr . m. Fr . Mannheim

t i tt „ , tt Zur Stadt Ems
Deutel E Frl ., Mannheim Zur Stadt Eins

Diehl , E. Fr Hessloch Schützenhof
Dietsch , W., Hr . Psychologe Dr .,Wilhelmshaven
. .. , TT Ev . Hospiz , Platter Str , 2
Diezel , W., Hr . Dir . in. Fr ., Nürnberg
TV,, , , Ev . Hospiz , Platter Str . 2
Dittmers , M. L., Fr ., Hamburg

. t T T Sanatorium Nerotal
♦Doernberg , L., Hr ., New York , Hotel Berg

Faas , P ., Hr ., Pforzheim Zur Stadt Eins
Fischer , H. Hr . m. Fr ., Mayen, Römerbad

Fischer , P ., Hr . Postrat i. R., Potsdam
*tt. , TT Ev . Hospiz , Oranienstr . 53Fischer , Pin, Hr ., Berlin -Dahlem
*T.T- T T- TT TT Grüner Wald
Förster , K., Hr Oberkassel Hotel Intra
Prankenfelder , J ., Ilr ., Frankfurt a. M.

tt ._ . . tT tt . t Grüner Wald
Marseille Nassauer Hof

H'' Er ., Plön _ Quisisana
Lui stenau , A., Hr . Vikar , Einigerloh (W.)

*tt ,, , n tt  Hotel Reichspost -Reichshof
I uhi , P ., Hr., Nastätten Rheinischer Hof

G eissler , E ., Fr . Prof .-Ww., Dessau
tt tt  Taimusstr . 311
Ht7 Hr ., Rudolstadt Central -Hotei♦Götze, K., Hr., Köln

rmo-o a tt  Hotei Reichspost -ReichshofHoger , 8 ., Hr.j Sand a. M.-Hassfurt
*tt , tt _ Rheinischer Hof
Hefter, J -, Hr ., Sand a. M.-Hassfurt

„, , , , „ T,- „ Rheinischer Hof
Gottschalk , W., Hr . Dipl .-Ing
*P,S a nnfC|?WTeTiffTT ' Metropole

Gieenhalgh , H. K., Hr ., Bury (Engl .)
*r< 11 T - „ , „ Zur Stadt Biebrich
♦Grehker , E„ Erk , Berlin Hotel Berg
Gronven H., Hr . Gutsbes . m. Fam .,

Eojn -Ossendorf Schwarzer Bock
Giuhler , H., Hr ., Böblingen Posthorn

•Grüner , M„ Hr . Fabrikdir . m. Fr.
^ dem nitz Grüner Wald

Guckenheimer , J ., Hr ., M.-Gladbach

Günther , M„ Frl ., Bad Kreuznach
Ev . Hospiz , Platter Str . 2

Hegelheimer , 8., Fr ., Nür»̂ „ , ,
11 it t a g- (’i

Helbling , D., Fr ., Scliwei« fcgs und,'

♦Herz, J ., Hr ., Kiefeld Spti «g « U.
Herzfeld , II ., Ilr . m. Fr .. 1F 115 111 a g Cp«.
♦Hess, P ., Hr ., Köln ’S Parade
Hessel , R.„ Frl . Studienriit! l,,y tp , acle  <

Ev . Hosp« ters »rmfeTT LV. ±10»!'" fT ••
Heyd , E., Fr ., Stuttgart Uhlzug 1 duircxj., j . i ., oiuirgan ; “8 uuiri

Sanat . am Grün weg voi'1 Uplat -z Nnr
•Heyer , « ... Ilr ., Köln . r Aufm -, ÄC
tt  Hotel ReÄi 5 ^ ® »
Heymöller , 0 ., Ilr .. Friedb# Y liw fal 'S, ,

Ev . Hospikp 111 Turni (,
♦Hottinger , II., Hr . Fahr - 1 teilen Klaill A
♦Ilüsmann , H., Hr . m. Fr- ■' Dal:

♦Hussfeld , A., Fr ., Berlin-

♦Idler , A., Hr., Pforzheim
•‘Illner , E., Fr ., Elberfeld I
Inden , M., Fr ., Berlin-ObUWLI.. DCimi -Ut"-“ I TT

Sanat . am Grünweg voi'̂ ^ ,.u nsere p
* . .. sseldorfei
Jäger , R., Eil., Nürnber- }es chränktor

Jahn , W., Hr.-, OberkassDuKöln
Jenerstein, R./Hr . Fahr- .11, . ^ Wo  e

Ev. — .
Joban, E., Frl., Seattle (A»>c *
Jobst, H., Hr., London
Junkers , P., Hr. m. Fr., i;h  I

♦Kaminski , G., Fr . Dr., P^ i
Kaufhold , A„ Fr ., SehöninSH

•Kaufmann, L.. Hr., Frank®
Kranz, M., Frl.', Berlin

Haelke , M., Frl . Lehrerin , Berlin
*Häf-av a tt  r >r i * Goldenes Kreuz
Hatei , A., Hr ., Ptorzneim Hotel Berg

•Kettenmann. 0.. Hr., Stn ttÄ *t «UW
•Reuter . P.. Hr. m. Fr.. JKJP **« *
Klemm, K., Hr. m. Fr., Ei®*

1

• M . m , , m _ - _ Dienstag , 2. Mai, 20 Uhr:

KURHAUS! SYMPHONIE-KONZERT
/Ma !AaLav AI_ -IV

(Fortsetzung in der näcäs*

(Nordischer Abend)

Leitung CARL SCH U RIGHT

Solistin : GRETE ALTSTADT , Klavier

Dauedfartön Sinhab ler<6.30 llivdv; arte f!i û mer^ ;rter "piatz ^ o'lo ^Miv*Zuschlan

WIESBAP Menpracht

1 Ritter,  G . m . b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung
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